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40-jähriges Priesterjubiläum von Dekan Josef Wieser  
 

 

Fest des 40-jährigen Priesterjubiläums  
von Hochw. Herrn Dekan Josef Wieser  
 

Am Patroziniumfest Maria Himmelfahrt dem              
15. August feierte die Pfarrgemeinde von Bruneck 
mehrere Priesterjubiläen. Dekan Josef Wieser 40 
Jahre, Missionar Fritz Neuhauser 61 Jahre, Franz 
Eppacher, Altdekan von Innichen und Seelsorger in 
Reischach 50 Jahre Priester. Kooperator Peter Mair ist 
schon 10 Jahre in Bruneck und wird nächstes Jahr das 
40-jährige Priesterjubiläum feiern.  

 
Die Jubilare wurden am Tschurtschenthalerpark 
empfangen und unter dem Klang der Bürgerkapelle 
von Bruneck, verschiedenen Fahnen-Abordnungen 
von Vereinen und vielen Bürgern in einer Kutsche 
durch die Stadtgasse zur Pfarrkirche geleitet.  
Der Festgottesdienst wurde um 10.00 Uhr in 
deutscher und italienischer Sprache gehalten. Beim 
Festgottesdienst führte der Stadtpfarrchor mit 
Solisten und Orchester die Krönungsmesse von W.A. 
Mozart auf.  
 
 



40-jähriges Priesterjubiläum 
 

 
Die Jubilare wurden mit der 
Kutsche von Robert Gasser zur 
Pfarrkirche gefahren. 

In der Kirche hieß der 
Vorsitzende des Pfarrgemeinde-
rates Andreas Ennemoser alle 
Priester und Gläubige herzlich 
willkommen.  

Nach der Festmesse trug Ida ein 
schönes Gedicht vor. 

 
Klara erfreute die Festgäste mit 
einem humorvollen Text über 
den Priesterberuf.  
 

 
Eine Gruppe vom Minichor 
brachte ein Ständchen mit 
Liedern zum Besten. 
 

 
 
Bürgermeister Roland Griessmair 
überbrachte den Dank und die 
Glückwünsche der Stadt-
gemeinde von Bruneck  

 

 
Feuerwehrkommandant 
Reinhard Weger überbrachte 
Glückwünsche der Freiwilligen 
Feuerwehr und der örtlichen 
Vereine.  

Geschwister und Verwandte von 
Dekan Josef Wieser sind zum Fest 
nach Bruneck gekommen. 
 

Alle Festgäste waren zu einem 
Umtrunk eingeladen 

 

 
Die Jubilare Missionar Fritz 
Neuhauser und Dekan Josef 
Wieser freuten sich sehr über 
das gelungene Fest und 
bedanken sich von Herzen bei 
allen, die dazu beigetragen 
haben.  

Fotos: Fotostudio Karl  



Kräuterweihe am Fest  Maria Himmelfahrt  15. August

Frauen des Katholischen Familienverbandes haben im 
Pfarrgarten von Bruneck die Blumen und Heilkräuter zu 
kleinen Sträußchen gebunden und sie in Körben 
bereitgestellt für die Segnung beim Festgottesdienst.  
 
Segensgebet: 
Allmächtiger Gott, du hast Himmel und Erde erschaffen. Wir 
Menschen brauchen zum Leben, was die Erde hervorbringt. 
Ihre Gaben und Kräfte dienen uns auch zur Heilung. Viele 
ihrer Pflanzen sind uns Arznei. Segne diese Blumen und 
Kräuter. Heile, was krank ist. Schenke uns die Vollendung, 
die du Maria gegeben hast. Amen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 



Ministranten Bruneck   

Bericht der Ministranten 
von Bruneck  
 
Die Minis Bruneck blicken auf ein 
ereignisreiches Arbeitsjahr 
zurück. Die Hauptaufgabe der 
Ministranten ist das Ministrieren 
und wird das auch in Zukunft 
bleiben. Meist verlässlich 
übernehmen sie bei jeglichen 
Messfeiern den Dienst am Altar. 
Die bunte Gruppe der 
Ministranten Bruneck konnte sich 
heuer über 17 neue Minis freuen.  
Außerdem bieten die 
Ministrantenleiter das ganze Jahr 
über ein tolles Freizeitangebot 
für ihre Schützlinge an und 
gehören somit zu einem der 
größten Kinder- und 
Jugendvereinen Brunecks. 
Pro Monat werden 2 Aktionen 
geplant, wo die MinistranInnen 
freiwillig teilnehmen dürfen. Das 
Kegeln in Pfalzen war sehr gut 
besucht, wie auch der 
Werwolfabend und der 
Kinoabend, wo im Hannes Müller 
Haus bei Popcorn und einem 
Getränk verschiedene Filme 
gezeigt wurden.  

3 Bastelnachmittage fanden 
guten Anklang, auch der 
Casinoabend in eleganter 
Kleidung bei Roulette, Black Jack, 
Tischkegeln, Bingo und mehr war 
ein Höhepunkt des Minijahres. 
Seit Jahren organisiert die 

Ministrantengruppe in Bruneck 
die Sternsingeraktion. 44 Kinder 
in 11 Gruppen begleitet von 23 
Jugendlichen als Betreuer zogen 
Ende Dezember von Haus zu 
Haus und sammelten Spenden 
für über 100 soziale, pastorale 
und Bildungsprojekte auf der 
ganzen Welt.  
Bei der Weihnachtsfeier ging es 
besinnlich zu, bei der 
Faschingsfeier sehr lustig und 
ausgelassen. Es wurde gespielt, 
getanzt und natürlich auch 
Krapfen gegessen. 
 
 
 
 

Anfang Juni kämpften einige 
Teams in einem Calcettoturnier 
im Miniraum gegeneinander, 
sämtliche Spiele der Fußball WM 
wurden auf Großleinwand 
gezeigt und 2 Mal die Woche 
treffen sich im Sommer 
Fußballbegeisterte zum 
Minifußball. 
 
Auch bei der Mitgestaltung von 
Messfeiern war die 
Ministrantengruppe aktiv, ein 
Rorate und die Vatertags-messe, 
sowie die Sternsinger-
aussendung und der –abschluss 
gehören zu Fixpunkten des 
Jahres. 
Vom 12.- 18.August, stand das 
absolute Highlight des heurigen 
Jahres an: die Ministranten 
Bruneck gingen  auf Reisen und 
haben in San Lugano 1 Woche 
Hüttenlager erlebt. An die 40 
Kinder und Jugendliche, 7 
Betreuer und 2 KöchInnen 
freuten sich bei dem supercoolen 
Erlebnis.  

Das Minileiterteam 

 

  



Ehejubilare  2018

  

25 Jahre: 
Brunner Günther und Unterweger Renate 
Oppler Dieter und Angelika 
 

30 Jahre: 
Messner Martin und Piazza Elena 
Mutschlechner Meinrad und Reden Ingrid  
 

35 Jahre:  
Lang Walter und Theresia 
Mahlknecht Albin und Oberstaller Helga 
Oberarzbacher Walter und Stolzlechner Eva 
 

40 Jahre: 
Alton Hansjörg und Annamarie 
Goller Rudolf und Rainer Clara 
Leiter Vinzenz und Mair Juliana 
Oberhammer Richard und Prenn Emma 
Seeber Walter e Paradisi Gemma 
Steiner Heinrich und Weissteiner Christa 
Steinmair Hubert und Hofer Anna 
Stolzlechner Helmuth und Lochmann Karoline 
Stolzlechner Konrad und Karin 
Walcher Richard und Wolfsgruber Gertraud 
                                                               
 

                                                       Fotostudio Karl 

45 Jahre: 
Grossrubatscher Heini und Anna 
Gufler Heinrich und Rosina 

Laner Heinrich und Pramstaller Agatha 
Messner Walter und Pirgstaller Rita 
Marietti Giovanni und Stolzlechner Christina 

Pesavento Alessandro und Giacomazzi Silvana 
Pescolderung Raimund und Ingrid  

Troger Ferdinand und Seyr Brigitte 
 

50 Jahre:  
Bevilacqua Giuseppe e Torcasso Felicia 
Burkhart Rudolf und Maria 
Irsara Karl und Kolhaupt Rita 
Milesi Mario und Kammerer Maria 
Pichler Luis und Winkler Martina 
Schileo Josef und Gasser Anna 
Taferner Adolf und Sagmeister MartaGasser  
Wolf Alfons und Renate  
 

55 Jahre:  
Dellantonio Franco e Bertoldi Annamaria 
Pantalone Romeo e Peca Irna 
 
  



Aus dem Pfarrleben - Spenden von August bis Oktober 2018
 

Tag der Senioren 
Der Seniorengemeinderat und 
die Stadtgemeinde von Bruneck 
luden die Senioren zum Tag der 
Senioren ein.  
Die heilige Messe in deutscher 
und italienischer Sprache feierte 
Dekan Josef Wieser gemeinsam 
mit Don Massimiliano Sposato 
und Don Stefano, einem 
Gastpriester.  
Musikalisch mitgestaltet wurde 
die Messe vom Rainchor, dem 
MGV Bruneck 1843, dem Corale 
Santo Spirito und dem Chor 
Acantis unter der Leitung von 
Prof. Paul Winkler.  
Im Tschurtschenthalerpark 
wurde ein köstliches Mittagessen 
serviert und bei flotter 
muskalischer Unterhaltung und 
einem netten Nachmittags-
programm unterhielten sich die 
Senioren bestens.  
 

 

Spenden. 
für die Pfarrkirche: 
verschiedene Spenden € 332 
von Ungenannt € 50 
von Ungenannt € 100 
von Aichner Hartmann € 1.000 
von Innerhofer Annelies € 540  
Beitrag der Stadtgemeinde 
Bruneck € 2.000. 
 
Für die Feier der Ehejubilare 
von Familie Pichler € 50 
von Familie Seibold € 50 
verschiedene Spenden € 200  
 
Für das Pfarrblatt / Pfarrbrief: 
Von Ungenannt €  50, € 15, € 80, 
€ 10, € 10 
 
Für die Orgel: 
Von Ungenannt € 40, € 5  
 
Für den Vinzenzverein: 
Von Ungenannt €  150 
 
Für Frauen helfen Frauen:  
Von Amhof Mair Petra € 20 
Von Ungenannt € 500  
Von Oberkofler Verena € 250  
 

Vergelt´s Gott! 
 
Danke für den Marmeladenkauf! 
Der Herr Dekan bedankt sich bei 
allen, welche eine Marmelade 
aus dem Pfarrgarten gekauft 
haben. So haben alle einen 
Beitrag geleistet zum Unterhalt 
des Klerus. Es wären noch einige 
Gläser zu haben.   
 
 

 

Pfarrwallfahrt  
Vom 20. Bis 22. September 2018 
wurde für die Pfarreien 
Reischach und Bruneck eine 
gemeinsame Pfarrwallfahrt in die 
Steiermark organisiert. Von der 
ersten Minute an herrschte 
Harmonie und gute Laune. Am 
Nachmittag  führte uns ein 
Ranger durch den Nationalpark 
„das Gesäuse“ und zu dem 
Bergsteigerfriedhof Johnsbach. 
Am 2. Tag feierte Dekan Josef 
Wieser und Seelsorger Franz 
Eppacher mit der Pilgergruppe 
eine heilige Messe im 
Wallfahrtsort Frauenberg. Der 
Pfarrer von Frauenberg und 
zugleich Prior des 
Benediktinerklosters Admont 
erklärte uns mit interessanten 
Anekdoten die Wallfahrtskirche. 
Weiters wurde die Klosterkirche 
von Admont besucht und 
anschließend gab es eine 
Führung durch größte 
Stiftsbibliothek der Welt.  
Der Organisator der Wallfahrt 
war der Vorsitzende des Pfarr-
gemeinderates von Reischach 
Herr Willi Horvat. Er war mit 
vollem Einsatz dabei, daher 
gebührt ihm ein großer Dank.  Bei 
köstlichen Mahlzeiten und bester 
Laune haben sich alle wohl 
gefühlt. Alle Wallfahrer haben Im 
Bus und in den Kirchen in den 
verschiedensten Anliegen 
gebeten und gesungen.                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           
 
 
 
 



Wir gedenken unserer lieben verstorbenen Schwester Margareth 
 

 
 
Am Montag, den 8. Oktober 
wurde Schwester Margareth 
unter großer Beteiligung der 
Bevölkerung vielen Ordens-
schwestern und Priestern in 
Bruneck zu Grabe getragen. 
Die Verstorbene wurde am 24. 
Jänner 1939 in St. Magdalena/ 
Gsies geboren. Nach der 
Matura an der 
Lehrerbildungsanstalt in 
Meran trat sie 1960 ins 
Ursulinenkloster ein und legte 

6 Jahre später die ewige 
Profess ab. In Innsbruck 
studierte sie Geschichte und 
Germanistik. Als Lehrerin und 
Direktorin begleitete sie viele 
junge Menschen ein Stück 
ihres Lebensweges. Mit viel 
Einsatz und Fleiß kümmerte 
sie sich als Oberin um die 
Belange des Klosters. Es war 
ihr ein großes Anliegen, dass 
das, was die Ursulinen seit 
1741 in Bruneck aufgebaut 

haben, auch in Zukunft 
Bestand hat. Sie freute sich, 
dass die Vorbereitungen zur 
Gründung einer Stiftung 
abgeschlossen sind, die die 
Weiterführung dieser 

Strukturen sichern soll. 
Schwester Margareth war 
bekannt für ihr freundliches 
Wesen. In ihrer strebsamen 
und bescheidenen Art hatte 
sie immer ein Lächeln im 
Gesicht und für jeden ein 
gutes Wort.  „Sie hat Zeit ihres 
Lebens wenig an sich selber 
gedacht und sich immer um 
andere gesorgt“ erinnert Erna 
Holzer, ihre Nachfolgerin als 
Direktorin der Ursulinen-
schule. Schwester. Marianne, 
ihre bisherige Stellvertreterin, 
hat vor kurzem die Leitung des 
Klosters übernommen. Viele 
Generationen von 
Schülerinnen, Schülern und 
Heimbewohnerinnen trauern 
mit der Familie und den 4 - im 
Kloster verbleibenden Ordens- 
schwestern.  



Durch die Taufe in das Gottesvolk aufgenommen wurden
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
08.07.2018 Rotolo Samuel Michele  
08.07.2018 Braidotti Elias  
05.08.2018 Volgger Felix  
19.08.2018 Niederbacher Nina  
15.09.2018 Kofler Thomas 
16.09.2018 Pinto Constantin Gabriel  
21.09.2018 Carolla Francesca  
29.09.2018 Asal Maximilian  
30.09.2018 Mayr Lukas Johannes  
 
 

 

Gott hat zu sich gerufen in das ewige Leben: 
 

Todestag Name Straße Alter 

03.07.2018 Rosina Neumair geb. Steger  Paul-von-Sternbach-Str. 22 81 

21.07.2018 Claudia Aichner geb. Leitner Josef-Mair-Str. 2 60 

30.07.2018 Luise Maria Wwe. Lasta geb. Grünfelder Toblstr. 4 88 

01.08.2018 Ernst Lasta Santerstr. 7 77 

08.08.2018 Sabina Wwe. Oberhauser geb. Stifter Neurauthstr. 16 89 

09.08.2018 Kreszenz Wwe. Oberleiter geb. Summerer Paul-von-Sternbach-Str. 7 84 

10.08.2018 Helmuth Conrater Am Alping 26 - St. Georgen 57 

28.08.2018 Enrico Passi Via Walter-v. d.-Vogelweide 11 66 

29.08.2018 Alois Neumair Alpinistraße 84 

23.09.2018 Anna Wwe. Bernardi geb. Sapelza Lamprechtsburgerweg 5/b 94 

25.09.2018 Edith Azzolini geb. Alton  Alpinistraße 67 
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